
#breiterkanon wird von einer Gruppe von Wissenschaftler*innen, Autor*innen, 
Journalist*innen und Übersetzer*innen betrieben. 

Gegründet wurde das Netzwerk 2020 von Martina Wernli. 
Zusammen bündeln wir Kanondiskussionen, die oft in den Sozialen Medien stattfinden.

Mitglieder: zurzeit über 50 Personen in 7 Ländern

Das Netzwerk ist offen, wer sich gerne einbringen möchte, kann sich gerne melden.

Konzept, Koordination und Kontakt
PD Dr. Martina Wernli, Goethe-Universität Frankfurt
wernli@lingua.uni-frankfurt.de

Was neben mehreren online-Werkstattgesprächen, einer Tagung etc. bisher geschah:

Homepage mit Blog

Ausstellung 
„Von Lücken und Listen. 

Lektüren und Empfehlungen“ 
Kuratiert von Esther Köhring

und Martina Wernli, 
Herbst 2023. 

Konzept und Texte können 
von anderen Bibliotheken 

übernommen werden.

Link zur digitalen Ausstellung: 

Themennummer 
„Praktiken der 
Kanonisierung“ 

(2023)

Link zur Open 
Access-Zeitschrift:

Vademecum

3-seitiger 
Dokument mit 

Fragen zur Lehre.
Für alle, die 

unterrichten.

Link zum pdf:

Podiumsgespräch mit Anna Bers, Anna Yeliz Schentke und Sara Bachiri.
Moderation: Esther Köhring, Frankfurt, September 2023

Vorlesungsreihe des Cornelia Goethe Colloquiums zum 
Thema „Ökonomien der Diversität: Literarische 

Kanonprozesse im Umbruch“ 2021
Link zum Youtube-Video:

Das Netzwerk #breiterkanon
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